
Einheitliche Regeln zur Kontrolle und Bewertung von Hausaufgaben 

1. Die Erfüllung von Hausaufgaben sollte auch belohnt werden. 

2. Bei vergessenen Hausaufgaben erfolgt das Nachholen mit Terminvorgabe. Die 

Nachkontrolle muss konsequent erfolgen. Bei erneuter, eventuell wiederholter 

Nichterfüllung kann nach vorheriger Ankündigung die Fachnote 6 erteilt werden. 

3.  Jeder Lehrer trägt immer die vergessenen Hausaufgaben und Arbeitsmittel mit Fach 

und Datum ins Klassenbuch ein. 

4.  Es erfolgen regelmäßige Informationen über die Zahl der vergessenen Hausaufgaben 

und Arbeitsmittel durch die Klassenleiter und bei Notwendigkeit auch durch die 

Fachlehrer an die Eltern. 

5.  Zur Festlegung der Noten für Fleiß und Ordnung zum Halb- und Endjahr werden im 

Notenbuch unter Bemerkungen positive und negative Hinweise durch die 

Klassenleiter und Fachlehrer eingetragen. 

6. Beachtung von Wochenenden und Ferien bei der Hausaufgabenvergabe 

 

Beschlossen am 09.08.2018 

 

 

Hinweise bzw. beispielhafte Erläuterungen: 

Zu 1. Hausaufgaben können mit dem Hinweis erteilt werden, dass ein Teil der Hausaufgabe 

in der kommenden Leistungsüberprüfung in einer Aufgabe eine Rolle spielen wird. 

Zu 2. Über den Termin (z.B. nächster Schultag oder nächste Stunde im betreffenden Fach) 

entscheidet der Lehrer. 

Zu 4. Eine solche Information sollte mindestens einmal im Halbjahr alle Schüler betreffen 

und nicht erst kurz vor Ende des Halb- oder Schuljahres erfolgen. 

Zu 5. Solche Informationen können Belobigungen, herausragende Leistungen oder die 

Anzahl aller vergessenen Hausaufgaben und Arbeitsmittel sein. Jeder Klassenleiter 

richtet, so nicht bereits im Notenbuch vorgegeben, eine Doppelseite (links für die 

Noten aus den Fächern und rechts für Bemerkungen)  für jede Kopfnote ein. 

 

Die Entscheidung der Klassenkonferenz auf Vorschlag des Klassenleiters über die Note im 

Halb- bzw. Endjahr bleibt  unberührt. 

 

Alle Schüler werden in der ersten Woche eines jeden Schuljahres durch die Klassenleiter 

belehrt und die Eltern im ersten Elternabend eines jeden Schuljahres informiert. 

 

 


